
. M ? ? . Freitag den 5. April AHOK.

Z. 93. » (3) Nr. 25?l>.

K o n k u r s K u n d l l l a c h u t t g .

Zu besetzen ist bei der k. k. Finanz-Bezirks«
Direktion in Laibach die Stelle eines A'mts-
dienerglhilfen mit der Löhnung jährlicher
2 ,0 st, ö. W.

Bewerber um diese Stelle, um deren Ver-
leihung jedoch nllr solche Individuen mit Aus-
sicht auf Erfolq einschreiten können, welche dê
reits zur Staatsverwaltung im Dienstucrdandc
stehen oder sich im Stande der Quieszenz de<
finden, haben ihre gehörig belegten Gesuche
unter Nachweisung der allgemeinen Erfordernisse,
der bisherigen Dienstleistung einer gesunden und
starken Leibe5beschaffenheit und unter Angabc,
ob und in welchem Grade sie mit den Ange-
stellten dieser Finanz - Bezirks - Direktion ver-
schwägert sind, bis längstens 25. April l ^ t i l
im vorgeschriebenen Dienstwege bei der k. k.

Finanz-Bezirks-DirektionS-Vorstehung zu Lai-
bach einzubringen.

K. k. Finanz - Bezirks-Direktion.
Laibach am 23. März l k l i l .

Z. 572. ' (:y Nr. l l . i t t .
E d i k t

Bon dem k. k. Landcsgerichte Laibach wird
hiemit bekannt gemacht, daß über Ansuchen des
Kaspar und Anna Ga iße r'schen Konkurümassa-
Verwalters die öffentliche Feilbietung der noch
vorhandenen Mobilien dcr Kridatare, als:
Haus-, Küchen- und Kellercinrichlung :c , be-
williget, und die Tagsahungen hiezu auf den
!5>. April und 2. Mai l. I . , jedesmal um !)
Uhr Vormittags in loko dieser Gegenstände
mit dem Bemerken angeordnet wurden, daß
diese nur um oder über den Schätzungswert!),
und gegen gleich bare Bezahlung veräußert
werden.

Laibach am 23. März 186«.

Z 89 n (2) L i z i t a t i o n s K tt u d „t a ch u u ft. l̂l ^6
Die löbliche k, k. Landesbaudirektion für das Küstenland und Krain hat mit dem Er«

lasse vom 12. März ! 6 « 1 , Z. »587 l!<» l t t l l l l , die in dem Wirkungskreise gelegenen Wasserbau-
Präliminargegenstände pro l l ^ i l l bewilliget und gleichzeitig angeordnet, hierüber eine Minuendo-
Verhandlung einzuleiten, welche am <5. A p r i l 1n6 l um !l Uhr Vormit tag bei dem hiesigen
k. k. Bezirksamte abgehalten werden wird.

Die dießfälligen Lieferungs - und Arbeitsleistungen werden nach den Postnummcrn des
nachstehenden Verzeichnisses zuerst einzeln, dann aber auch im Ganzen zusammen ausgeboten
werden, und bestehen in folgenden:

«, - Ausrufs- n, ..
Po i l - ^ <i ^ ^ Vadlum^ ' V e a c n st a n d Summe
Nr. « ^

ft. ! kr. fi. kr.

» Die Lieferung von I3U Prismen Treppelwegsdeckstoffes z'l 5^ Kub
Sclmh für die requlHren Zugpfade dieses Bezirkes, vom Dlst
Zeich. l V / l auf V « l l / 2 ' 223«7 , l »9

2 Die Bei- und Aufstellung von 58 Stück Strcifbäumen aus wei-
chen Sperrbäumen für die Dist. Zeich. j>V / » — 2 , l V / 5 — <», !
V , / ^ — 5 — l l und V N l / l — 2 . . . l 2 2 9 5 ' / , u ,5

3 Die Herstellung neuer Hufschlagsgeländer aus eben solchen Sperr-
bäumen für die Dist. Zeich. V l l / 3 — 4 , V l i / t t — 7 und i
V l l l / 0 - l . " ^ 5 U l3 ,2

4 Die theilweise Reparatur der Wandmauern, im Distanz - Zeichen !
V 1 / 4 — 5 - U bei ( > l ! ^ ^ ,8ü ' / 2 l 04

5 Dle Anschaffung von neuen Schanzzeugstücken und Herstellung eines
neuen Kahnes für die Station Iessenih, im adjustirten Kosten-
betrage von - 257 03 !2 ' 85

Zusammen . - «««<><> 44 35

Das nähere Detail dcr dießfälligen Leistungen
ist aus den summarischen Kostenanschlägen, Ein-
heitsprciöverzeichnissen, sowie aus den allgemei-
nen und speziellen Bedingnissen zu ersehen, welche
Behelfe in der Amrskanzlei der gefertigten k. k.
Bauexpositur Vor - und Nachmittags in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden täglich eingesehen werden
können.

Die Unternehmungslustigen haben vor der
Verhandlung das 5"/„ Vadium der Ausrufs-
Summe im baren Gelde, in Staatspapiercn
nach dem bölsenmäsngen Kurse, oder mittelst
ciner von der hierländigen k. k, Finanzprokura-
tur approbirten hypothekarischen Verschreibung
zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot ange«
Nommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
geng frei, bis zum Beginn der mündlichen Ver-
stcigerung sein auf einem 3li kr. Ttempelbogen
ausgefertigtes, und gehörig versiegeltes Offert
wit der Aufschrift: „'Anbot für (kommen das oder
die Objekte zu nennen, für welche daS Anbot lautet,
versehen, an das löbl. k. k. Bezirksamt zu Gurkfeld
einzusenden, worin der Offerent sich über den
Erlag des Neugeldes bei einer öffentlichen Kassa,

mittelst Vorlage des Depositenscheines auszu-
weisen, odcr dieses Reugeld in das Offert ein-
zuschließen hat. I " einem solchen schriftlichen
Offerte muß das Anbot nicht nur mit Ziffern,
sondern auch, wie die Bestätigung, daß Offerent
den Gegenstand des Baues oder der Lieferung
genau kenne, auch wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieftr Vorschrift nicht
entsprechen, kann keine Rücksicht genommen
werden.

M i t Beginn dcr mündlichen Ausbietung wird
kein schriftliches Offert, nach Abschluß dieser
aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen Best-
boten hat das Letztere, bei gleichen schriftlichen
aber dasjenige den Vorzug, welches früher
eingelangt ist, und daher den kleineren Post'
Numerus trägt.

I m Falle eines Anbotes unter der adjustir-
ten Summe werden die Verträge sogleich gê
schlossin lind die^'isferungZ- und Arbeitsleistungen
zur Ausführung übergeben werden.

K k. Bauexpositur GurksVld am 20, März
lkljl.

Z. 94. a (2) Nr. S3«.
G d i k l .

Von dem k. k. Verwaltungäamte Landstraß
wird hiemit allgemein kund gemacht, daß zu
Folge Erlasses der löbl. k. k Finanz-Bezirks-
Direktion Laibach vom 2. Jänner l. I . , Z, l 2 ,
am !2 . April l M i l Vormittags !>—l2 Uhr,
in der Amtökanzlei die Wiederoerpachtung der
zur k. k. Religionsfondsherrschaft Landstraß ge-
hörigen sogenannten Schloßwiesen, und zwar:
der Wiese O be rch pr. l4 Joch 7 l 4 lüKl f t r .
„ » S p a s c h n i k >> Il> » 5,38 »
>> » G o m i l a » 4 » ltt3 »
» „ G m a i n a » 4 „ l W „

auf die Dauer von 3 Jahren, d. i. vom I .
November ltttttt bishin I8«3, stattfinden werde;
wozu die Pachtlustigen hiemit eingeladen werden.

Landstraß am 30. März l8<»!.

Z. 667. (2) Nr. 5667.

E d i k t .

Mit Vezua. auf daS ditßämllichl Edilt d»lo. 20.
Dezember I860. Z. !)0li7. wird hicmit bekannt gc«
macht, daß zu der in der El'lkmw»östiche des Hc,rn
Franz Lamprccht, gegei, Ioham, M Îey'schcn Nachlaß
von St. Vcilh. i»cl.». schlildige» ll)i i ft. 32 kr. (5. M-.
auf den 16. März I. I . in der hicsigcn Amtükalizlei
migeordnetcn erstln Ncalfclll»iet!U!z lein Kauflustiger er»
schinicn ist. und daß »unmebr zll der iwcilcn alls dcn
l l i . A>.N!l I. I . bestimmten Ne<'Iffllbil'tll»g mit dem
vlill^eil Axbail^e czlschrille» wird.

K. k, Vc^il^.n»! Wipp.ich. a!ö Ocrichl. am 18.
März l8 l i1 .

3. 588. (3) Nr. 1375.

E d i k t.

I m Nachhange zum dilßamtlichen Edikte vom
22 Scptlml'fr I860, Z. ^ll)53, »Vlld bekannt qcgl.'
de», ^as; in der Erskutionösache dcs Johann Thom-
schilp von Fclstlil^ gegen Georg Scstan, Vesitznach.
feiger dcs Michael Kcpriva von V«lbou Nr. !>,
pell). 24 st am l0 . ?lfts>l früh 9 Uhr hiclamlS
,̂ ur zweiten Nsalfeilbietung geschriltcn wird.

K k, Bezirksamt Feistrilz, als belicht, am 6.
März , 86 l .

Z. 589. (3) Nr. «37«.
E d i k t .

I m Nachhbn^e zum dießämtllcheii Edikle vom
>8, Al!s,ust I8t t», Z, 4227, wild eröffnet, d.,ß i „
dcr VrcrlitionKsachc dcs Hcrrn Johann Thomlchih
vo» Feist,itz, qegcn Jose! R^llich von Posteii'.e, zieln.
32 fi 3UV2 kr., am !0. April 186! früh 9 Uhr
hicramls zur driltcn Nealfcilbictung geschritten wird.

K. k. Nczillsamt Fcistlitz, als Gericht, am 6.
März l 8 l i l .

3- 593. (3) Nr. ,530.
E d i k t .

I m Nachl'.ingc zum dilsiämtliche» Edikte vom
23, Allsslist l860, Z. 432 ! , N'ird eröffi'tt, daß in
dcr Er'klitionssaä'e dcs Herr,, Il'sef Domladisch von
Feistritz, geqcn And, Kirn von Grafei'brlinn Nr. 85.
,>t̂ In. 197 fi. l2 kr., am 16. April «86! früh 9
Uhr Hieramts zur drille" NealfeilbictnngZtagsatzmig
gclchritlcn wird.

K. t, Bezirksamt Feistritz, alö Gericht, am !3 .
März I8 l i l .

^. 603. (2) Nr. »079.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamie Littai. als Gclicht,
wird mit Bezug auf daS Edikt vom 22. Jänner
l. I - , Z >^32, bekannt gemacht, daß. nachdem zu
der auf deute angeordneten erste,» Feilvietum< der,
dcm Jakob Dolanz von Ne6ka H. . ii.'r 4 gehörigen,
im vormaligen Vrundduchc dcr Pfalsl',ossgl'ilt St .
Martin «,ll» Rckkf. Nr, ZI^ , vorkommenden »iealilät
sein Ka>,stl!stiger erschienen ist, am !0. Avril l. I .
Vormittags voil s» — ,2 Udr i " der Gerichtskanzlei
die zweite Frill'ictuligst^gsatzui'g abgeholte» wcr̂
den wird.

K. k. Bezirksamt Li t la i . als Gericht, am 12.
März 186«.
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Z. 52«. (3) Nr. N 9 8
E d i k t .

Von dem k. k. Nädt. deleg. Vezirttgerichle zu
Neustadt! wird im Nachhangt zum dießgerichllichen
Edikts vom 26. November I 8 6 0 . Z. 9379, hicmit
kund gemach!:

Es sei dic i>: der Erelntionösache des Josef Erjauz
gegen Josef Iersche von Töpl i l ) . auf den 16. Februar
liud 16. März angeordnete erste und zweite erekntive
Fcilbielnng der. ten» Josef Iersche gedörigen. im Grund'
buche Pfarrgül l Töolil) .>ul) Nellf. Nr. 88z4 vor»
lonlincndcn Hans ^ Ncnlllat über Einuerstandniß bei»
der Theile als abschalten erklärt, und es hat bei
dcr auf den 16. April d. I . angeordnclen dritten
Feilbictuna, mit dem vorigen Anhange sein Verbleiben.

5l. k. städt. dele^. Vczirk^gsiichl Neustadt!, am
16. Februar 1861.

Z. 527. (3) Nr . «855.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r I a s s e n<
s c h a f t s » G l ä u b i g e r .

Aon dem t, k. Bezirtsamte K ronau , als Ge-
licht, weiden Diejenigen, welche als Gläubiger in die
Verlasscnschafl des am 3. Jänner I860 mi l Testament
versto.'drnen Johann Tarinann, Kaischcnbesitzers von
Moistraua Konsk. Nr . 5 9 , eine Forderung zu sttl,
len haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Anmel,
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den »9
Apri l dieses Jahres um 10 Uhr Vormittags zu eischei.
nen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über.
leichen, widrigens denselben an die Verlassenschast,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten For
derungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustande , alS insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Kronau am 15. März l 8 6 l .

Z. 528. (3) Nr . 348.
E d i k t .

Von dlM k. k. Brzirksamte Senosetsch, alS Ae<
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen der Kirchenvorstehunc,
r '̂N S t , Michel , gegen Anton Brescz von dort,
wegen schuldigen 59 f l . ! l V, lr. ö. W c. ». «., i>,
die er>kulive öffentliche Verstel^erung der, dem iletztern
gedörigex, im Grund bliche der Herrschaft 5,'uegg .^ul.
Urb, Nr, »23 vorkonnnenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzung5we>lhl von 785 st, 90 ks.
ö. W gewill iget, und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungstagsatzungel, auf de» l6 . Apr i l , aus
den 2 l . M a i und ans den 24. Jun i d. I . jedes
m.,l 2>oünillags von 9 bis >2 Uhr i>, dieser Amts
tänzle» mit dem Anhange bestimmt worden, daß du
feilzubietende Realität „ur bei der letzte» Feilbietung
auch unter dem Echätzungsweilhe an den Mcistbielen
deu hintangcgebc-n werde.

Das Schatzungspiolokoll, der Glundbuchsertrakt
und di<^iz>la!iol>sl'l't)iiiqnisse tonnen bei diesem Gerichte
in dcn g» wohnlich'n Aintsstunden eingesehen werden.

K. t. Be^irlsamt Senoselsch. alS Gericht, an,
14. Februar >86l .

Z ' 529 ' V3) N r ^ 5 5
E d i k t .

Von dem t k. Äcziir5amte Senosetsch, als
Gcrichl . wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Thomas
Elc.'U l 'r i l Adelsberg, ge^en die Joses Jurza'sche
Vcrl.'ß'nassc von öaudol l , wlgcn aus dem Urtheile
vom 20. Dczembcr l 8 5 9 , Z. 250l , schuldigen
»950 st, ö. W <'. ». c , ll> die ekekutivl' öffenliichs
Versteigerung der, dem Letzt.ren gehörigen, im Grund
buche der H.rrschast ^uez.g »»u Uib Nr. l 4 l vor
toinmitttcn Realität, im gerichtlich erhobenen Schäl.
zu»g5werlhe von 2772 st österr. Wahr. gewi l l ig t ,
und zur iUotnahine derselben di , brei Feiü'ietungs
tagsatzungen auf den >6. A p r i l , auf den 2 l . Ma>
i„.d auf den 25. Jun i l 8 6 l . jedeSmal ^ o r
mittags von 10 bis ' 2 Uhr in dieser Amlßkanzle,
mit dem Anhange bestimmt wmden, daß die fell
zubietende Realttät nur bci der letzten Feilbietung
auch unter dem Schätzungswert!)«! an den Meistbie
lenden hintan^eger'fN werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuch^xtrakl
und die ^izitlUionsbedingnisse können bei diescin Ge
richte in den gewöhnliche,, Amtsstunden einglfthen
werden.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
2 l . Jänner ! 8 6 l .

Z ^ 5 ^ 0 . (3) Nr . 165
E d i k t

V o n dem k. k. BezirtSamle Senosetsch, als Ge^
l icht , wird hicmit bekannt ssemacht:

Es sei ül'er Ansuchen des Georg und der Mar ia
Felsilla von Senosetscb, nun in Udine, gegen Anton
Scllen'sche ä^rlaßnlasse von Senosltsch, wegen aus
dem 3<ergleiche ddo. »9. Oktober , 8 5 9 , I . 28»3,
schuldigen l27 st. 32 kr. ö, W . e. , c , in die cxê
flitwe öffcntlicbe Versteigerung der. dem Fehlern ge<
hör ig lN, im Grnndbuche der Herrschaft Senosetsck
«„ ! , Urb Nr . 38^18 vorkommenden Real i tät . im
gllichliich eihobenen Scdäl^ungswellhe von 90 st.

ö. W . gewill iget, und zur Vornahme d,»selben di ,
drei FtilbletnngSlagsatzungen >̂uf den 8, i i p r i l , aus
den >3. M a i und auf den 13, Jun i »861 , je»
desmal Vormittags von 9 — <2 Uhr in dieser
Amlskanjlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dir feilzubietende Realität nur bei der letz.
len Feilbietung auch unter dem Schätzungswerthe an
den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscrtrakt
und die ^izitationSbedinqnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
Werden.

K, k. Bezirksamt Srncs-tsch, als Gericht, am 26
Mar^ l 8 6 l .

Z. 53». (3) N l . 2547.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamte Tressen, als Gc-
richt, wird bekannt gemacht:

Es habc Mar ia Paprsch, geb. Grizher von S i r -
nik, u>n Einberufung und solnnige Todeserklärnng
des schon vor mehr als 30 Jahren von seiner Hei
mat von Sabcrdje, verschwundenen und nicht mehr
zurückgekehrten Bruders Joses Grizher, Landmanns
SohneS, dessen Aufenthaltsort seit dieser Zeit unbe<
kannt geblieben ist, gebeten.

D a man hierüber den Herrn Joses Pechani,
k. k. Notar zu Nassenfuß, zum Kurator des Josef
Grizher aufgestellt hat, fo wird dieß Letzterem erinnert,
zugleich auch derselbe, oder seine lieibeserben oder
Zcssiona'rc mittelst gegenwärtigen Edikts dergestalt
einberufen, daß sie binnen Einem Jahre vor diesem
k, k. Aczirkl'amlc, als Gericht, ft'ge^vß erscheinen
und sich leqitimiren sollen, als widrigens gedachter
Josef Grizher für todt erklärt, und sein Vermögen
der obbenannten Schwester, als sich legitimircnden
Intestaterbin, eingeantwortit werden würde.

K. t. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 30.
November i860.

: j . 532^ (3) Nr . 65.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Treffen, als Ge<
richt, wird hilmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d<S Johann Wisjak
u»n Nass^nsliß , duich Herrn Dr . N< sina , wider
Jakob Andoüchck auZ Kerschdorf, wegen aus den»
g.richtllchen S^er l̂eiche von, 7. Jänner !8<»0, ^, 26.
an Ochsenkaujschillinge noch schuldign 165 fl. 90 kr.
öst. W , <:. i>. c., in die eretulioe öffentliche Vrrstei,
gerung der, dem iietzlclen gel öl ig,n. im Grundr-ucbe
der Herrschaft iiandesprcis «„!> Nekts. ^.'r. 7 ' , vor»
kommenden Halbhub, sammt 'An- und Zugehor zu
^erschdurf H, > Nr. 19, gnichtlich /rhobencn .Scbat-
zungswtlthe von 977 si, 60 kr. öst, W , U"d der
dems'lbcn gehörigen Fährnisse, a ls : ein Paar Oclis.n,
ein Schwein. Getreide. Heu, Klee u»d ^ in W i ' t h -
schaftswagen, zusammen im gerichtlichen ^chätzlinys
werthe pr. »85 st. ö. W gl iv i l l ig t t . und zur Vor-
nähme derselben die lrci Feiü'ietnngStagsatznng.'»
auf den 22. A p r i l , auf den 22. M a i und auf de-,
22. Jun i »86», jldesmal Vormittags um l0 Uhr
in !oko der.'1le<,Iiiäl und Falnniss«' niit dem ?lnhan^e
bestimmt worden, daß die seil^it'ietsN^e Realität
nnd Fährnisse nur bei der l.tzl.'N Fe>ll'i«lu»g auch
unter d.<:, Schatzunqswerthe an den M>!stbi,lcndcn
hintangsgcdsN werden,

Das SchatzungsprotokoN. tcr Grund^ichsertrarl
und die lliziiationsbedingniste lönncn b»i di.sein Ge
'i' l 'te in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K, k. Bezirksamt Tressen, als Gericht, am »0
Jänner I 8 6 l .

Z. «33. "(3) Nr. 38«.
E d i k t .

Von dem k. k. VezirlZanlte Tressen, als Ge»
richt, wird hiemit bekannt geniacht:

Es sei über dns Ansuchen des Iobann Kuäiel
von Welizbendorf. als Machldaber des Johann G »
reü^hi^h von Obersrent), Vczivk Heisenberg, gsgcil G^vg
SaUche von Grafendorf, wlgen c>l>s dein «lerichtlichen
Vergleiche <ll«c>. 2Ü April l 8 « 6 . Z. 1220. schul,
digen 73 fi. 80 kr östr. W. c. «. <-., in die e^lu«
live öffentliche Versteigerung der. dem Peptevn gc.
höligen. im Gründliche der H.-rrschaft Seisenberg,
5>il) Fol. <'l I<»s>. Nr. ä l l i uorkominenden Weingal»
tcnö in Lißilzberg. im gerichtlich erho'.'ent,, Schal,
zimgölmrthc von 168 st. ö. W. gcniill igrt. uno ^ill
Vornahme derselben die drei ^eill'utnngStagsaynngen
auf den 22. Apr i l , auf den 22. Ma i und auf den
22. Juni 1861 . jedesmal Vormittags un> U) Uhr
in dcr dissia.cn Gerichtölanzlei mit dem Anhange bc-
ftilnmt morden, daß die fsilzübicteiide Realität nur
beider I^ten Feilbietung auch unter dem Schahnngö.
,vcllbe an den Meistbietende!» hintangegeben werde.

Das Schähmigsprotokol!, der Grundbuchserlrakl
und dic ^izitationsbsdmgmssc können bci diesein Ge»
richte in den gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen
werden.

K. l . Vcurköamt Tressen. alS Gericht, am 10.
Februar 1861.

Z. 534. (3) Nr. 662.

E d i k t .

Von dem l . k. Vczirksamte Treffen, als Gericht,
wird biemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Olichn
vo» Schöpfendorf gegen Anton SprUitsch von Sa«
«mil,,, wegen auö dem Vergleiche von 20. Juni i 860 ,
Z 13!lö. schuldigen 84 st. ö. W. c. «. c.. in die
sreluliuc öffentliche Versteigerung der. dcm Lehtern
gebmigen. im Grnudbuche Herrschaft Seiscnberg 8ul)
Ncktf. Nr. 603 . vorkommenden Hubrcalitäl zn Sago«
riza bei Döbernis, im a,erich>Ilch erhobenen Schäx«uugs'
iverlhe von 793 st. öst. W,. gewilligct und zur Vor»
nähme derselben die FeilbietnngS, Tagsatzungen auf
den 26. April, auf den 2!», M m und auf den 3. Ju l i
1861 , jedesmal Vormittags 9 Uhr in der Gcrichts»
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Nealilä't nur bei der lehttn Feilbictung
auch unter dem Schcihungslvcrche an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schähungüprolokoll. der Grundbuchsertralt
und die ^izitationSbedlngiusse könne» bei diesem Ge-
richte in dcn gewöhnlichen Amlöstlmden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Tressen, als Gericht, am 46.
März 186! .

Z. 535. (8) Nr . 4375.
E d i k t .

Vom k. k. BezirtSamte Egg als G,licht, wird
bekannt gemacht:

Es sei am 24. M a i »859 Josef Novschek von
Obersischcri, Nr . l , mit Hinterlassung einer am 14.
Jun i «859 protokollirten und publizirten lctztwiUigen
Anordnung gestorben, in welcher er seinen ebenfalls
bereits .-»!) inltt5inll i gestorbenen Sohn Josef Novschlk
von Oberfiichein als Erben eingesetzt, demselben seinen
jünger» Sohn substituirl, und seiner Tochter Mar ia
verehelichten Albrecht einen Betrag von 20 st. legirt,
und dieselbe als bereits entgcfcrligt bezeichnet hat.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der Mar ia
lllbrecht unbekannt ist, so wird dieselbe aufgefordert,
sich binnen Einem Jahre, von dcm untengesetzten
Tage an bei diesem Gerichte sogewiß zu melden, und
die ElbKclllärnngen zu dcn Nachlässen des Josef
Rovschtk Vater und Josef Rovsch.k Sohn anzu«
bringen, als widrigcnsaUs diese Nachlässe mit den
sich meldenden E r b i n , und dem für sie besteUlen
Kurator Josef Icme vun Obersischlrn abgehandelt
werden würden,

K. l . Bezirksamt Egg , als Gericht, am 10.
Dezember i860.

Z. 936. (3) Nr. 7346.
E d i k t .

Vom k. k. Vezlrköamle Gottschee. als Gericht,
wird dem Mathias Telian von Winkel hiemil erinnert:

E6 habe TlwmaS Klkel-Hochenberg, dunh Dr .
Wenedikter. wider denselben dir Kla^e alif Erlassunss
des Zablung^aufiragcs. Nl-lo. 384 st. 30 kr.. >ul)
l>llu>«. 2. November I 8 6 0 . Z. 7346. hleramts cin<
gebracht, worüber der Zahlungsauftrag auch erflol).
d,m Vckla^ten aber wegen scines unbckaontcn Auf-
entbaltes Iobann K>kcl von Altlag als (."ni-ülm- :»ll
ln'luin auf seine Gciahr „ „ d Kosten bestrIN wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er seine Rechte selbst vertreten. oder eincn an»
dern Sachwaller zu bestellen und anbcr namhaft z»
machen babe, widrigcns dic weiter» Erlsdi^ungs» dem
auflifstelUcn Kurator bchandigei werden würden.

K. l- PczilkSanit Gottschee. als Gericht, den
20. Dezember.

Z. tl37. (3) Nr. 240.

E d i l t.

Von dem k. k. Bezirksamts Gnrkield. als Gericht,
wird den Marta Voschizh von Großdorf, r-^p. derc»
unbekannten Erben, durch gegenwärtiges Edikt hiermit
erinnert:

Es babe Herr Mathias Pfeifer, durch sei"" '
Machthaber Herrn August Paulin von Thnrn a>n
Hart. wider dieselben die Nlage wegen schuldia/n 840 st.
in Fol^f Schnldschcincs «Illo. 23. Jänner l8.'>4. "U"
I'rix^. 19. Jänner 1861. Z. 240. hicramtö eingebracht,
worüber zur mimdlichcn Vcrdandlling die Tagsapn»^
auf den 25. Ma i d. I . frül, l) Uhr. niit dcm A" '
hange des §. 29 a. G. O. angeordnet, nud den G ^
llaglcn wegen ihres »nbükanntc» Ailscntbaltcs H"'^'
Johann Groß von Gurlfeld als lurulor- u<l »<^l"'"
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde. .

Dessen werdcn dieselben zu dem Ende versta»'
diget. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst z" ^^
scheine», oder sich einen anderen Sachwalter 5" >
stellen und auhcr namhaft zn machen l'"ben. w
gcnö diese Rechtssache mit dem aufgestellten tturn
verhandelt werden wird. . <fl

K. k. Bezirksamt Gur l fe ld. als Gericht, am
Jänner 1861.


